
MoneyMuseum
Programm

Frühling 2025

Platons Akademie als  
politische Kaderschmiede?  
Zum Erziehungsprogramm  
für Philosophenkönig:innen
Datum Donnerstag, 19. Juni 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. em. Christoph Riedweg 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt

 
Die politischen Entwicklun­
gen Athens im Verlauf des 
5. Jahrhunderts v. Chr. zei­
gen bei näherer Betrachtung 
erstaunliche Parallelen zur 
Gegenwart: Auf eine Boom­
phase folgte eine Zeit gros­
ser Verunsicherung, popu­
listischer Exzesse und auch 
kriegerischer Auseinander­
setzungen, die mit einem 
weitgehenden Zerfall mora­
lischer Orientierungen ein­
hergingen. Wie Platon, der 
Meisterschüler des Sokrates, 
auf diese Veränderungen  
reagierte, ist bis heute höchst 
lehrreich.
 

 
Christoph Riedweg ist eme­
ritierter Professor 
für Klassi­
sche Philo­
logie/Grä­
zistik der 
Universität 
Zürich, ehe­
maliger Direktor 
des Istituto Svizzero di Roma 
und Mitgründer des ZAZH – 
Zentrum Altertumswissen­
schaften Zürich. Die bis heu­
te un gebrochene Aktualität 
des antiken und insbesonde­
re des platonischen Denkens 
gehört zu den Schwerpunk­
ten seiner Forschungen. 

Geldgespräche  
mit Jürg Conzett,  
Gründer des MoneyMuseums
Wann Dienstags 14 bis 17 Uhr, ab Mai 2025,  
zu jeder vollen Stunde 
Nach Voranmeldung auf info@sunflower.ch 

Eine Gelegenheit, über Geld in all seinen 
Facetten zu sprechen – jenseits reiner  
Finanzfragen. In diesen Gesprächen geht 
es um die historischen, psychologischen 
und kulturellen Dimensionen des Geldes, 
um seine Bedeutung in Literatur, Philo­
sophie und im Alltag. Wie beeinflusst 
Geld unser Denken und Handeln?  
Welche Rolle spielt es in der Gesellschaft, 
in unseren Beziehungen und  
in der Geschichte? Ein offener 
Dialog für alle, die sich mit 
den vielschichtigen Aspekten 
des Geldes auseinander­
setzen möchten.

Anmeldung:

info@sunflower.ch



MoneyMuseum
Hadlaubstrasse 106
8006 Zürich
Telefon 044 242 76 80
info@moneymuseum.com
www.moneymuseum.com

Seilbahn Rigiblick
Haltestelle Hadlaubstrasse  
(ca. drei Gehminuten nach links)

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag 
nach Anmeldung 

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Mythisches Denken in Politik  
und Ökonomie
Datum Donnerstag, 20. März 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. Walter Ötsch 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt 

Unsere scheinbar rationalisti­
sche Gesellschaft ist in Teilbe­
reichen Mythen unterworfen. 
Dazu gehören die Mythen, 
die rechte Politiker über die 
Geschichte verbreiten. Im 
Vortrag wird erörtert, was die 
Merkmale eines Mythos sind, 
wann es gerechtfertigt ist, 

von einem mythischen Den­
ken zu sprechen, und welche 
Folgen ein mythisches Den­
ken für die Bewältigung von 
politischen und ökonomi­
schen Problemen hat.

Walter Ötsch ist Senior­
professor an der Hochschule 
für Gesellschaftsgestaltung 
HfGG in Koblenz. Er forscht 
zur Kulturge­
schichte des 
ökonomi­
schen Den­
kens, zur 
Geschichte 
der Wahrneh­
mung, zur Wirkung ökono­
mischen Denkens auf die Ge­
sellschaft und zu Fragen der 
politischen Kommunikation, 
vor allem in Bezug auf den 
Rechtspopulismus und  
­radikalismus.

Ökonomie im Anthropozän.  
Wie lässt sich in der ökonomischen 
Bildung die Fragmentierung des  
Wissens überwinden?
Datum Donnerstag, 24. April 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. Oliver Schlaudt 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt 

Im Anthropozän lässt sich 
nicht mehr mit Bestimmtheit 
sagen, was natürlich und was 
künstlich ist. Die gewohnten 
Grenzen verschwimmen. Dies 
gilt auch für die Grenzen zwi­
schen den Disziplinen. Plötz­
lich muss man in der Öko­
nomie auch etwas von der 
Evolution, dem Erdsystem 
und der Kultur verstehen – 
und man muss neu darüber 
nachdenken, was die «Öko­
nomie» überhaupt ist.  
Wie können wir dem in der  
ökonomischen (Aus­)Bildung 
gerecht werden?
 

Oliver Schlaudt lehrt Philo­
sophie und Politische Öko­ 
nomie an der Hochschule für 

Gesellschafts­
gestaltung 

HfGG in  
Koblenz. 
Zuletzt er­

schien von 
ihm: Zuge-

müllt. Eine müllphilosophische 
Deutschlandreise. München: 
C. H. Beck 2024. 

Anmeldung:

info@sunflower.ch



MoneyMuseum
Hadlaubstrasse 106
8006 Zürich
Telefon 044 242 76 80
info@moneymuseum.com
www.moneymuseum.com

Seilbahn Rigiblick
Haltestelle Hadlaubstrasse  
(ca. drei Gehminuten nach links)

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag 
nach Anmeldung 

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Mythisches Denken in Politik  
und Ökonomie
Datum Donnerstag, 20. März 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. Walter Ötsch 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt 

Unsere scheinbar rationalisti­
sche Gesellschaft ist in Teilbe­
reichen Mythen unterworfen. 
Dazu gehören die Mythen, 
die rechte Politiker über die 
Geschichte verbreiten. Im 
Vortrag wird erörtert, was die 
Merkmale eines Mythos sind, 
wann es gerechtfertigt ist, 

von einem mythischen Den­
ken zu sprechen, und welche 
Folgen ein mythisches Den­
ken für die Bewältigung von 
politischen und ökonomi­
schen Problemen hat.

Walter Ötsch ist Senior­
professor an der Hochschule 
für Gesellschaftsgestaltung 
HfGG in Koblenz. Er forscht 
zur Kulturge­
schichte des 
ökonomi­
schen Den­
kens, zur 
Geschichte 
der Wahrneh­
mung, zur Wirkung ökono­
mischen Denkens auf die Ge­
sellschaft und zu Fragen der 
politischen Kommunikation, 
vor allem in Bezug auf den 
Rechtspopulismus und  
­radikalismus.

Ökonomie im Anthropozän.  
Wie lässt sich in der ökonomischen 
Bildung die Fragmentierung des  
Wissens überwinden?
Datum Donnerstag, 24. April 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. Oliver Schlaudt 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt 

Im Anthropozän lässt sich 
nicht mehr mit Bestimmtheit 
sagen, was natürlich und was 
künstlich ist. Die gewohnten 
Grenzen verschwimmen. Dies 
gilt auch für die Grenzen zwi­
schen den Disziplinen. Plötz­
lich muss man in der Öko­
nomie auch etwas von der 
Evolution, dem Erdsystem 
und der Kultur verstehen – 
und man muss neu darüber 
nachdenken, was die «Öko­
nomie» überhaupt ist.  
Wie können wir dem in der  
ökonomischen (Aus­)Bildung 
gerecht werden?
 

Oliver Schlaudt lehrt Philo­
sophie und Politische Öko­ 
nomie an der Hochschule für 

Gesellschafts­
gestaltung 

HfGG in  
Koblenz. 
Zuletzt er­

schien von 
ihm: Zuge-

müllt. Eine müllphilosophische 
Deutschlandreise. München: 
C. H. Beck 2024. 

Anmeldung:

info@sunflower.ch



MoneyMuseum
Programm

Frühling 2025

Platons Akademie als  
politische Kaderschmiede?  
Zum Erziehungsprogramm  
für Philosophenkönig:innen
Datum Donnerstag, 19. Juni 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. em. Christoph Riedweg 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt

 
Die politischen Entwicklun­
gen Athens im Verlauf des 
5. Jahrhunderts v. Chr. zei­
gen bei näherer Betrachtung 
erstaunliche Parallelen zur 
Gegenwart: Auf eine Boom­
phase folgte eine Zeit gros­
ser Verunsicherung, popu­
listischer Exzesse und auch 
kriegerischer Auseinander­
setzungen, die mit einem 
weitgehenden Zerfall mora­
lischer Orientierungen ein­
hergingen. Wie Platon, der 
Meisterschüler des Sokrates, 
auf diese Veränderungen  
reagierte, ist bis heute höchst 
lehrreich.
 

 
Christoph Riedweg ist eme­
ritierter Professor 
für Klassi­
sche Philo­
logie/Grä­
zistik der 
Universität 
Zürich, ehe­
maliger Direktor 
des Istituto Svizzero di Roma 
und Mitgründer des ZAZH – 
Zentrum Altertumswissen­
schaften Zürich. Die bis heu­
te un gebrochene Aktualität 
des antiken und insbesonde­
re des platonischen Denkens 
gehört zu den Schwerpunk­
ten seiner Forschungen. 

Geldgespräche  
mit Jürg Conzett,  
Gründer des MoneyMuseums
Wann Dienstags 14 bis 17 Uhr, ab Mai 2025,  
zu jeder vollen Stunde 
Nach Voranmeldung auf info@sunflower.ch 

Eine Gelegenheit, über Geld in all seinen 
Facetten zu sprechen – jenseits reiner  
Finanzfragen. In diesen Gesprächen geht 
es um die historischen, psychologischen 
und kulturellen Dimensionen des Geldes, 
um seine Bedeutung in Literatur, Philo­
sophie und im Alltag. Wie beeinflusst 
Geld unser Denken und Handeln?  
Welche Rolle spielt es in der Gesellschaft, 
in unseren Beziehungen und  
in der Geschichte? Ein offener 
Dialog für alle, die sich mit 
den vielschichtigen Aspekten 
des Geldes auseinander­
setzen möchten.

Anmeldung:

info@sunflower.ch



MoneyMuseum
Programm

Frühling 2025

Platons Akademie als  
politische Kaderschmiede?  
Zum Erziehungsprogramm  
für Philosophenkönig:innen
Datum Donnerstag, 19. Juni 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. em. Christoph Riedweg 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt

 
Die politischen Entwicklun­
gen Athens im Verlauf des 
5. Jahrhunderts v. Chr. zei­
gen bei näherer Betrachtung 
erstaunliche Parallelen zur 
Gegenwart: Auf eine Boom­
phase folgte eine Zeit gros­
ser Verunsicherung, popu­
listischer Exzesse und auch 
kriegerischer Auseinander­
setzungen, die mit einem 
weitgehenden Zerfall mora­
lischer Orientierungen ein­
hergingen. Wie Platon, der 
Meisterschüler des Sokrates, 
auf diese Veränderungen  
reagierte, ist bis heute höchst 
lehrreich.
 

 
Christoph Riedweg ist eme­
ritierter Professor 
für Klassi­
sche Philo­
logie/Grä­
zistik der 
Universität 
Zürich, ehe­
maliger Direktor 
des Istituto Svizzero di Roma 
und Mitgründer des ZAZH – 
Zentrum Altertumswissen­
schaften Zürich. Die bis heu­
te un gebrochene Aktualität 
des antiken und insbesonde­
re des platonischen Denkens 
gehört zu den Schwerpunk­
ten seiner Forschungen. 

Geldgespräche  
mit Jürg Conzett,  
Gründer des MoneyMuseums
Wann Dienstags 14 bis 17 Uhr, ab Mai 2025,  
zu jeder vollen Stunde 
Nach Voranmeldung auf info@sunflower.ch 

Eine Gelegenheit, über Geld in all seinen 
Facetten zu sprechen – jenseits reiner  
Finanzfragen. In diesen Gesprächen geht 
es um die historischen, psychologischen 
und kulturellen Dimensionen des Geldes, 
um seine Bedeutung in Literatur, Philo­
sophie und im Alltag. Wie beeinflusst 
Geld unser Denken und Handeln?  
Welche Rolle spielt es in der Gesellschaft, 
in unseren Beziehungen und  
in der Geschichte? Ein offener 
Dialog für alle, die sich mit 
den vielschichtigen Aspekten 
des Geldes auseinander­
setzen möchten.

Anmeldung:

info@sunflower.ch



MoneyMuseum
Hadlaubstrasse 106
8006 Zürich
Telefon 044 242 76 80
info@moneymuseum.com
www.moneymuseum.com

Seilbahn Rigiblick
Haltestelle Hadlaubstrasse  
(ca. drei Gehminuten nach links)

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag 
nach Anmeldung 

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Mythisches Denken in Politik  
und Ökonomie
Datum Donnerstag, 20. März 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. Walter Ötsch 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt 

Unsere scheinbar rationalisti­
sche Gesellschaft ist in Teilbe­
reichen Mythen unterworfen. 
Dazu gehören die Mythen, 
die rechte Politiker über die 
Geschichte verbreiten. Im 
Vortrag wird erörtert, was die 
Merkmale eines Mythos sind, 
wann es gerechtfertigt ist, 

von einem mythischen Den­
ken zu sprechen, und welche 
Folgen ein mythisches Den­
ken für die Bewältigung von 
politischen und ökonomi­
schen Problemen hat.

Walter Ötsch ist Senior­
professor an der Hochschule 
für Gesellschaftsgestaltung 
HfGG in Koblenz. Er forscht 
zur Kulturge­
schichte des 
ökonomi­
schen Den­
kens, zur 
Geschichte 
der Wahrneh­
mung, zur Wirkung ökono­
mischen Denkens auf die Ge­
sellschaft und zu Fragen der 
politischen Kommunikation, 
vor allem in Bezug auf den 
Rechtspopulismus und  
­radikalismus.

Ökonomie im Anthropozän.  
Wie lässt sich in der ökonomischen 
Bildung die Fragmentierung des  
Wissens überwinden?
Datum Donnerstag, 24. April 2025 
Zeit 18 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
Referent Prof. Oliver Schlaudt 
Ort MoneyMuseum, Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich 
Anmeldung an Christa Kaps, info@sunflower.ch,  
Teilnehmerzahl beschränkt 

Im Anthropozän lässt sich 
nicht mehr mit Bestimmtheit 
sagen, was natürlich und was 
künstlich ist. Die gewohnten 
Grenzen verschwimmen. Dies 
gilt auch für die Grenzen zwi­
schen den Disziplinen. Plötz­
lich muss man in der Öko­
nomie auch etwas von der 
Evolution, dem Erdsystem 
und der Kultur verstehen – 
und man muss neu darüber 
nachdenken, was die «Öko­
nomie» überhaupt ist.  
Wie können wir dem in der  
ökonomischen (Aus­)Bildung 
gerecht werden?
 

Oliver Schlaudt lehrt Philo­
sophie und Politische Öko­ 
nomie an der Hochschule für 

Gesellschafts­
gestaltung 

HfGG in  
Koblenz. 
Zuletzt er­

schien von 
ihm: Zuge-

müllt. Eine müllphilosophische 
Deutschlandreise. München: 
C. H. Beck 2024. 

Anmeldung:

info@sunflower.ch


